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Jesus spricht: 
Wenn sich Gott 
so wunderbar 

um die Blumen 
kümmert,  
die heute  

aufblühen  
und schon 

morgen wieder 
verwelkt sind, 
wie viel mehr 
kümmert er 

sich dann  
um euch?
Mt 6,30
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Liebe Leserin, lieber Leser!
Ein Emoji sagt 
mehr als tausend 
Worte – so könn-
te man fast den-
ken. Denn Emo-
jis (früher nannte 
man sie Smileys) 

drücken Gefühle, Gedanken, Re-
aktionen in vielen Nachrichten aus, 
die wir in unseren Messenger-
diensten bzw. sozialen 
Medien versenden. 

Ein augenzwinkerndes 
Gesicht heißt: Ich al-
bere gerade etwas he-
rum; nicht ganz ernst 
nehmen! Ein weinen-
des Gesicht bedeutet: 
Mir geht es nicht gut. 
Ich bin traurig. Ein lä-
chelndes Gesicht sagt: 
Ich bin glücklich und zufrieden.

Was digital auf dem Smartphone 
geht, funktioniert besser, wenn wir 
in das Angesicht unseres Gegen-
übers schauen: da lassen sich die 
Gefühle (meist) schnell ablesen. 

Was bedeutet es aber, wenn wir in 
jedem Gottesdienst im Segen von 
Gottes Angesicht hören? 

Der Herr segne dich und behüte 
dich, der Herr lasse sein Ange-
sicht leuchten über dir und sei 
dir gnädig, der Herr erhebe sein 
Angesicht über dich und gebe dir 
Frieden. (4. Mose 6,24-26 Luther 2017)

Gottes Angesicht ist viel mehr als 
ein lachendes Emoji. Wenn sein 
Angesicht über uns leuchtet, dann 
vertreibt es die Finsternis, dann er-
scheint uns seine Güte. 

G ü t e  m e i n t , 
d a s s  G o t t  m i r 
g u t  i s t ;  d a s s 
e r  t r e u  z u  m i r 
s t e h t ;  d a s s  e r 
m i r  f r e u n d -
l i c h  b e g e g n e n 
w i l l ;  d a s s  s e i n 
Ha n d e l n  v o n 
W o h l w o l l e n 
b e s t i m m t  i s t . 

Das geht aber nun nicht mit einem 
Fingerschnippen Gottes, quasi als 
göttlicher Verwaltungsakt. Nein, 
Gottes Güte kann sich selbst nicht 
zurückhalten und schonen. Güte 
ist für Gott immer vollständige 
Hingabe und Zuwendung. 

Am eindrücklichsten lässt sich die-
se Hingabe Gottes in Jesus Chris-
tus begreifen. In dem Angesicht 

Andacht
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Jesu erkennen wir die Herrlichkeit 
Gottes: Denn Gott, der sprach: 
»Es werde Licht in der Finster-
nis«, hat uns in unseren Her-
zen erkennen lassen, dass dieses 
Licht der Glanz der Herrlichkeit 
Gottes ist, die uns im Angesicht 
von Jesus Christus sichtbar wird. 
(2. Korintherbrief 4,6 NLB).

Im Angesicht Jesu sehen wir Got-
tes Lachen und Wohlwollen. Im 
Angesicht Jesu sehen wir seine 
äußerste Hingabe bis ans Kreuz. 
Deswegen kann kein Emoji Gottes 
Angesicht beschreiben. Das kann 
nur Jesus Christus, der Gekreu-
zigte und Auferstandene Sohn 
Gottes.

Deswegen wünsche ich Ihnen in 
diesem Sommer, dass nicht nur 
die Sonne über Ihnen strahlt, son-
dern dass Gottes Angesicht über 
Ihnen aufgeht, Sie mit seiner Lie-
be erreicht und Sie seinen Segen 
erfahren.

Mit freundlichen Grüßen und 
Gott befohlen,

Ihr / Euer  
Pfr. Frank Knausenberger

Informationen

Kirchturm-Führungen
Wer gerne etwas über unsere Kir-
che, den Kirchturm, die (Kirchen-)
geschichte unserer Region und 
dazu einen luftigen Bick auf Sach-
sen erleben möchte, ist herzlich zu 
einer Kirchturmführung eingela-
den. Zwecks Terminvereinbarung 
melden Sie sich bitte im Pfarramt 
unter 09827/1707. 

Das Bild zeigt die alten Ziffernblätter und 
Gewichte der Turmuhr.
Ein Termin steht schon fest: Am 
Kirchweihsonntag um 14.30 Uhr 
wird Herr Dürr eine Turmführung 
anbieten.

Fundsachen
In der Kirche St. Alban und im 
Gemeindehaus sind in den letzten 
Monaten Mützen, Handschuhe, 
Schirme oder Lesebrillen vergessen 
worden. Wenn Sie etwas vermis-
sen, schauen Sie bitte nach.  Soll-
ten am 14. Juni noch Fundsachen 
vorhanden sein, so werden sie zur 
Altkleidersammlung gegeben.
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        5  Ein persönlicher Danke-Brief!

Liebe Gemeinde, 

seit dem 22.06.2022 kämpfe ich 
nun gegen eine Erkrankung, die 
mich und meine gesamte Familie 
sofort in einen Ausnahmezustand 
versetzt hat.

Unsere Gemeindefamilie war und 
ist uns in dieser gesamten Zeit eine 
große Stütze gewesen.

Ich möchte mich herzlich für die 
Gebete und die Anteilnahme be-
danken. Beides waren und sind 
Hoffnungs- und Kraftquelle für 
mich. 

Es ist schon etwas besonders, in 
einer Gemeinde leben und beten 
zu dürfen, die auffängt, trägt und 
aufrichtet. 

Zudem gilt es den Kampf eben 
nicht nur gegen die Krankheit, 
den Tumor, zu gewinnen, sondern 
auch gegen die eigenen Ängste 
und aufkommenden Einschrän-
kungen zu führen.

So viele von Ihnen haben hier 
noch über das Gebet hinaus un-
sere Familie mit Zeit, Rat und Tat 
unterstützt und versorgt. 

Mir fehlen die Worte, um auszu-
drücken, wie viel mir das gibt. 

Ich möchte diese Zeilen nutzen, 
um Ihnen allen meine tiefe Dank-

barkeit auszudrücken für 1,5 Jahre, 
so viele geschenkte Tage, in denen 
wir, meine Familie und ich, nie al-
leine gekämpft haben. 

In tiefer Verbundenheit,
Guido Vildosola 
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Am 20. Oktober werden in ganz 
Bayern neue Kirchenvorstände ge-
wählt. 
Hier nun die wichtigsten Informa-
tionen zur Wahl:
Wählen dürfen alle Gemeindemit-
glieder, die am Wahltag 14 Jahre 
alt und konfirmiert bzw. aufge-
nommen sind oder mindestens 16 
Jahre alt sind und seit drei Mona-
ten in unserer Kirchengemeinde 
wohnen.
Wählbar sind Gemeindemitglie-
der ab 18 Jahren.
Für die Wahl wurde vom Kirchen-
vorstand ein Vertrauensausschuss 
berufen. Dem Vertrauensaus-
schuss gehören vom Kirchenvor-
stand qua Amt an: Pfr. Frank Kau-
senberger und Vertrauensmann 
Bernd Meyer. Außerdem wurden 
Fred Appold und Gerhard Herbst 
hineingewählt. Aus den Reihen 
der Gemeinde wurden gewählt: 
Karin Eschenbacher, Theresia 
Kugler und Frank Schlötterer.
Der Vertrauensausschuss stellt den 
Wahlvorschlag auf. Der endgültige 
Wahlvorschlag wird am 16. Juni 
im Gottesdienst bekanntgegeben.

Es gibt eine allgemeine Briefwahl, 
das heißt, dass alle Wahlberechtig-
ten ihre kompletten Wahlunterla-
gen mit der Post bekommen. Sie 
können damit in das Wahllokal 
kommen oder direkt ohne Antrag 
ihre Briefwahl durchführen.
Weitere Informationen folgen in 
den Kanzelabkündigungen (16. 
Juni / 22. September). Der Ge-
meindebrief September - Novem-
ber wird eine kurze Vorstellung 
der Kandidierenden enthalten.
Bei Fragen können Sie sich aber 
auch gerne an mich wenden.

Für den Vertrauensausschuss,  
Pfr. Frank Knausenberger

Kirchenvorstandswahl
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        7  Veranstaltungen



 
        7  Predigtreihe
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April 1989 - April 2024
Seit 35 Jah-
ren trifft 
sich der Se-
niorenkreis 
im evan-
ge l i s c h e n 
G e m e i n -
dehaus in 
Sachsen. 
In gemütli-
cher Runde 
bei Kaffee 

und Kuchen erfreuen wir uns an 
der Gemeinschaft. Wir reden, hö-
ren, singen, lachen, tanzen und be-
ten.
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag 
im Monat um 14.30 Uhr. Ende ist 
gegen 16.30 Uhr.
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.
Es grüßt ganz herzlich das Senio-
renkreisteam: Renate Eichbauer 
mit Heinz Bauer, Gertraud Beu-
schel, Johanna Meier und Elsa 
Sturm.
Die nächsten Termine & Themen:
Juni: Kein Seniorenkreis!
9. Juli: Welche Unterstützung kann 
mir das Rote Kreuz anbieten, um 
lange zu Hause wohnen zu kön-
nen?
13. August: Nähere Infos folgen!

Konzert mit KMD Meyer
Am 6. Juli findet um 19.30 Uhr ein 
Orgelkonzert mit Kirchenmusikdi-
rektor Carl Friedrich Meyer statt.

Er wird unsere Weigle-Orgel zum 
klingen und damit die Königin der 
Instrumente zu Gehör bringen.

35 Jahre Seniorenkreis - Veranstaltungen

Kleine Abendmusik 

Am Dienstag, den 16.07.2024 
um 19.00 Uhr gestaltet der Kir-
chenchor eine kleine geistliche 
Abendmusik in der St. Peter und 
Paul-Kirche in Neukirchen.
Herzliche Einladung!
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Volksliederblasen
Im Juni und Juli ist der Posaunen-
chor in der Gemeinde unterwegs 
und spielt Volkslieder:

Donnerstag, 27.06.2024 
19.30 Uhr Ratzenwinden 
20.00 Uhr Hirschbronn 
20.30 Uhr Neubausiedlung
                   Am Sportplatz

Donnerstag, 18.07.2024 
19.30 Uhr Volkersdorf 
20.00 Uhr Rutzendorf
20.30 Uhr Alberndorf

Donnerstag, 25.07.2024
19.30 Uhr Milmersdorf
20.00 Uhr Sachsen Nord
20.30 Uhr Weinberg

Herzliche Einladung zum Zuhö-
ren! 
Die Uhrzeiten können etwas ab-
weichen. Wenn das Wetter richtig 
schlecht ist, muss das Volkslieder-
blasen leider entfallen.

Video zur Renovierung 
der Ziffernblätter an der  
Turmuhr 
Im Jahr 2022 wurden die Ziffern-
blätter der 4 Turmuhren in Un-
terrottmannsdorf renoviert. Mit 
einem großem Kran ging es hoch 
hinaus - sogar ein Blick aus nächs-
ter Nähe auf die Turmspitze konnte 
gewagt werden. 

Wer einen Blick vom 
Sofa oder Schreibtisch 
aus wagen möchte, 
kann gerne über den 
QR-Code sich das Vi-
deo anschauen. Es 
ist auch auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Kir-
chengemeinde --> Gottesdienste 
und Kirchen zu finden.

Vielen Dank an Erich Lang, der die 
Bilder und Videos zu einem Gan-
zen zusammengestellt hat.

Informationen
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Aus den Kirchenbüchern

Getauft wurden

2 Personen

 Lass Dich vom Bösen nicht besiegen, 
 sondern überwinde es durch das Gute! Römer 12,21

Kirchlich getraut wurde
 bis zum Redaktionsschluss niemand bei uns.

 Lasst uns deshalb fest zur Wahrheit und zur Liebe  
 stehen und in jeder Hinsicht zu Christus, unserem  
 Haupt, hinwachsen.   Epheser 4,15

Kirchlich beerdigt wurden

2 Personen 
 Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel  
 hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir   
 weichen.   Jesaja 54, 10a

Freud und Leid
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Herzlichen Glückwunsch 
          zum Geburtstag

unseren Jubilaren der Monate  
Juni, Juli, August

 Die Treue des Herrn bleibt ewig bestehen. Psalm 117,2

Ju
ni

Ju
li

Au
gu

st

Freud und Leid
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        13  Gottesdienste Juni

Kollekten für die Landeskirche:
09.06. Lutherischer Weltbund 
30.06. Aktion 1 + 1
07.07. Kirche in Mecklenburg
21.07. Kindertagesstätten

04.08. christl.-jüd. Dialog
18.08. Diakonie Bayern
01.09. gesamtkirchl. Aufgaben EKD
 

Audioaufnahmen der Gottesdienste finden Sie auf Youtube, Link auf der Hom-
page. Gerne können Sie weiterhin bei den Mesnerinnen oder im Pfarramt eine 
CD-Aufnahme anfordern.

Der Kindergottesdienst findet in der Schulzeit jeden Sonntag 
zeitgleich zum Gottesdienst statt.  
Wir beginnen gemeinsam in der Kirche.

Datum Sachsen 
9.30 Uhr 

Unterrottmannsdorf  
9 Uhr

Neukirchen
Sa 19.30 Uhr  
So 8.30 Uhr

02.06.2024
1. So. n. Trin.

Lektoren Heubeck &
Sichermann

Hom. Sem.
Profin. Dr. Keller

09.06.2024
2. So. n. Trin

10.00 Uhr GiaF
Pfr. Knau-
senberger

Frühgottesdienst
Pfr. Knausenberger

16.06.2024
3. So. n. Trin.

Pfr. Schuh
Predigtreihe

Hom. Sem.
Profin. Dr. Keller

22.06.2024
Samstag

Abendandacht
Lektor Meyer

23.06.2024
4. So. n. Trin.

Pfr. Gerber
Predigtreihe

30.06.2024
5. So. n. Trin.

Pfr. Knausen- 
berger
Predigtreihe

Profin. Dr. Schnei-
der-Ludorff / F. Imer

9.00 Uhr Kirchweih
Pfrin. Knausenberger

Gottesdienst mit Abendmahl



  
    13

 
        13   Gottesdienste Juli und August

Datum Sachsen 
9.30 Uhr 

Unterrottmannsdorf  
9 Uhr

Neukirchen
Sa 19.30 Uhr  
So 8.30 Uhr

07.07.2024
6. So. n. Trin.

Lektor Meyer 10.00 Uhr
Freiluftgottesdienst
Gemeinschaftshaus
Zandt
Pfr. Knausenberger

14.07.2024
7. So. n. Trin.

10.00 Uhr 
GiaF open air
Pfr. Dr. Becker

Pfrin. Latteier Frühgottesdienst
Pfr. Knausenberger

16.07.2024
Dienstag

19.00 Uhr
Abendmusik mit 
dem Kirchenchor

21.07.2024
8. So. n. Trin.

Pfr. Knausenberger   ...

27.07.2024
Samstag

Abendandacht 
Pfr. Knausenberger

28.07.2024
9. So. n. Trin.

Pfr. Knausenberger N. N.

04.08.2024
10. So. n. Trin.

Pfr. Knausenberger

11.08.2024
11. So. n. Trin.

Pfr. Knausenberger N.N. Frühgottesdienst
Pfr. Knausenberger

18.08.2024
12. So. n. Trin.

Kirchweih
Pfr. Knausenberger

24.08.2024
Samstag

Abendandacht
Pfr. i. R. 
Dr. Farnbacher

25.08.2024
13. So. n. Trin.

Pfr. i. R. 
Dr. Farnbacher

01.09.2024
14. So. n. Trin.

Prädikant Sichermann Pfrin. Jarosch

Bildnachweise: S. 1 oben: privat / S. 1 Titelfoto & S. 2 Mitte & 3 & 23: Frank Knausenberger / S. 2 links oben Pixabay.de 
von Conmongt / S. 8 links Doris Sturm & rechts oben Thomas Blümlein  & rechts unten Pixabay.de von OpenClipart-Vec-
tors / S. 9 links Doris Sturm & rechts Erich Lang / S. 14 unten Pixabay.de von congerdesign / S. 16 Werner Sturm / S. 17 
privat / S. 18 Diakoneo gGmbH Diakoniestation Sachsen b. AN / S. 19 rechts unten Pixabay.de von Darmoon_Art / S. 21 
links privat / S. 22 Pixabay von GrumpyBeere / weitere: www.gemeindebrief.evangelisch.de: Grafiken und Monatssprüche 
/ Bettina Rakowitz: GiaF-Logo / S. 22 EC Sachsen b. AN / S.15 unten EC Bayern / S. 12+13: Abendmahlslogo: Freepik
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Gruppe Ort Tag Zeit Datum

Gespräch um  
die Bibel

Sachsen Sonntag 19.30 09.06.    23.06.
14.07.    28.07.
11.08.    25.08.

Seniorenkreis Sachsen

U-dorf

Dienstag

Donnerstag

14.30

14.00

Juni entfällt    
09.07.   13.08.
27.06 (Zandt)
15.08.

Frauen im  
Gespräch

Sachsen Dienstag   9.00 
  

25.06.

23.07. 

Mutter-Kind-
Gruppen

Sachsen Mittwoch  9.30 wöchentlich  
außer Ferien

Gemeinschafts-
stunden

Sachsen Sonntag 19.30 02.06.    16.06.
07.07.    21.07.
04.08.    18.08.

Gebetskreis Sachsen Montag 19.00 wöchentlich 
außer Ferien

regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise – Glaube braucht 
TieFGanG

 „Da ist noch ein Platz frei“ – 
Hauskreise bieten die große Chance, 
Glaube und Alltag zusammenzubekom-
men, aus Erfahrungen gemeinsam zu ler-
nen und in Zweifeln nicht zu verzweifeln. 
Persönlicher Austausch und Gebet prägen 
diese Gemeinschaft. Dadurch bekommt 
der Glaube TIEFGANG, den er sonst nicht bekäme.  
Infos zu unseren Hauskreisen können Sie im Pfarramt unter 09827/1707 
bekommen.
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Gruppe Tag Zeit alter Mitarbeiter Telefon
Kinderstunde Freitag 15.30-

17.00
5-8jährige Michaela Hofmann

Amelie Dorner
Magdalena Hess 
Salome Kugler
Rahel Wachtler

0177-
8584511

Mädchen-
jungschar

Mittwoch 17.30-
19.00

8-12jährige Lisa Herbst 
Jana Eschenbacher
Daniela Planner
Hanna Herbst

0157-
87600126

Buben- 
jungschar

Freitag 17.00-
19.00

5-8jährige Johannes Muser
Joel Andörfer
Alexander Christ 
Heiko Meisner
Jakob Haupt

 1676 

Freitag 17.00-
19.00

9-13jährige Fabian Eschenbacher
Alexander Hahn
Simon Sturm
Aaron Wachtler

0174- 
9558342

Jungschar 
Unterrott-
mannsdorf

Freitag 17.00-
18.30

Jungen und 
Mädchen ab 
1. Klasse

Rebekka Lang
Samira Appold
Louisa Blümlein

Freundes-
kreis

Freitag 19.30-
21.30

12-17jäh-
rige

Franz Felix Muser
Dorina Eschenbacher
Helena Dorner
Lena Löscher
Alexander Hahn 

0151-
27536888

Jugendkreis Sonntag 19.00-
21.00

17-30jäh-
rige

Joachim Sturm
Veronika Haupt
Michaela Hofmann
Tim Oelschlägel

0176-
32712834

Fußball Samstag Nach 
Verein-
barung

Ab 14 Jahre Johannes Muser 1676

Gesamtverantwortliche:
1. Vors.: Felix Muser   01512 7536888
2. Vors.: Simon Sturm                01573 6567152
Kassier: N.N.
Schriftf.: Joachim Sturm             0176-32712834

https://www.ec-sachsenbeiansbach.de

Kinder- & Jugendarbeit
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        17  Rückblick

Einführung neuer Lektoren
Am 21. April konnten wir zwei 
neue Lektoren in unserer Gemein-
de einführen: Axel Hertlein (rechts 
im Bild) und Bernd Meyer (links).

Wir wünschen ihnen beiden, dass 
sie bei der Vorbereitung der Got-
tesdienste immer 
wieder selbst durch 
Gottes Wort ermutigt, 
getröstet und gestärkt 
werden, dass sie Freu-
de an der Feier des 
Gottesdienstes mit 
der Gemeinde haben 
und sie somit selbst 
gesegnet zum Segen 
werden.

Dass auf dem Bild 
der geschmückte 
Taufstein im Vorder-
grund zu sehen ist, 
hat nebenbei gesagt 
eine schöne geistliche 
Bedeutung: All unser 
Tun in der Gemeinde 
gründet in der Taufe und im Glau-
ben an Jesus Christus. Der Tauf-
stein ist sozusagen die „steingewor-
dene“ Zusage an uns als Christen: 
„Denn als ihr getauft wurdet, 
wurdet ihr mit Christus be-
graben. Und ihr wurdet mit 

ihm zu neuem Leben aufer-
weckt, weil ihr auf die mächti-
ge Kraft Gottes vertraut habt, 
der Christus von den Toten 
auferweckt hat.“ (Kolosserbrief 
2,12 Übersetzung: NLB)

Jeder Gottesdienst an einem Sonn-
tag, ob mit Pfarrer, Lektor oder 

Prädikant, ist eine 
Erinnerung an 
die Auferstehung 
Jesu. Jeder Sonn-
tag ist eine kleine 
Auferstehungsfei-
er.

Deshalb ein Dank 
euch beiden und 
allen anderen 
(Lektoren, Prädi-
kanten, Pfarrern 
im Ruhestand, 
Mitarbeitern der 
Augustana-Hoch-
schule), die  un-
sere Gottesdienste 
in der gewohnten 

Regelmäßigkeit ermöglichen.

Ihr / Euer  
Pfr. Frank Knausenberger



 
        17  Herzliche Einladung!
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        19  Diakoniestation Sachsen 

Update
Im Sommer werden es heuer be-
reits zwei Jahre, seit wir in die 
Räumlichkeiten am Schloßberg 14 
umgezogen sind. Fast zum glei-
chen Zeitpunkt geschah die Fusion 
der drei Stationen zu einer gGmbh. 
Inzwischen haben wir uns kennen-
gelernt bei den verschiedensten 
Veranstaltungen. Hier waren wir 
gemeinsam bei 
einer Fortbil-
dung zum The-
ma „Mobilität 
und Lagerungs-
mittel“.

Ebenso fand 
- für uns das 
erste Mal - ein 
g e m e i n s a m e r 
Betriebsausflug 
statt. Wir waren 
in Rothenburg 
bei einer Stadtführung unterwegs. 
Zum Ausklingen des Tages saßen 
wir im Biergarten zusammen. Da-
bei haben wir festgestellt, wie wert-
voll der Austausch untereinander 
ist, sei es privat oder der Austausch 
über die Arbeit. Manches ist für 
uns durch die Fusion leichter ge-
worden, es gelten jetzt für alle Sta-
tionen die gleichen Dokumente, 
oder wenn ein Problem auftaucht: 

der Anruf in Ansbach oder Werns-
bach – „Wie haltet ihr das?“  Leider 
hat dadurch die Bürokratie auch 
zugenommen. Wir wachsen an un-
seren Anforderungen.

Einer der Höhepunkte zum Ende 
letzten Jahres war, dass wir von 
der Sparkasse Ansbach einen Fiat 
500 aus der Ausschüttung des Prä-

miensparens er-
halten haben.

Unsere Wün-
sche für dieses 
Jahr sind, dass 
wir eine neue 
Mit ar b e i te r i n 
bekommen, weil 
uns leider Sabine 
Blümlein ver-
lässt. Wir sind 
dankbar, dass 
sie uns die letz-

ten Jahre unterstützt hat und wün-
schen ihr Gottes Segen für die neue 
Arbeitsstelle.

Wir sind gespannt auf das, was vor 
uns liegt und uns noch erwartet.
An dieser Stelle möchten wir aber 
auch einmal DANKE sagen für all 
die Begegnungen, Gespräche und 
das wichtigste – für alle Gebete.

Ihre Mitarbeiter der 
Diakoniestation



 
        19  Vorankündigungen

daheim liebevoll betreut 
und kompetent gepflegt

DIAKONIESTATION
SACHSEN B. ANSBACH

beraten - betreuen - pflegen

Sie möchten auch im Alter Zuhause 
in Ihrem vertrauten Umfeld leben 
und wenn nötig gepflegt werden?

Wir von der Diakoniestation 
Sachsen b. Ansbach helfen Ihnen 
gerne dabei! Wir bieten Ihnen 
viele Dienstleistungen rund um Ihr 
lebenswertes Zuhause.

Sprechen Sie uns an -
wir sind gerne für Sie da!

Diakoniestation Sachsen b. Ansbach
Schloßberg 14
91623 Sachsen b. Ansbach
Tel.: +49 9827 1466
Mobil: +49 171 2822303
E-Mail: info@diakoniestation-sachsen.de

Jubelkonfirma-
tion

Am 29. Septem-
ber feiern wir die 
Jubelkonfirmation 
für die Jahrgänge 

1973/74 (Goldene Konfirmation), 
1963/64 (Diamantene Konfirmati-
on) und 1958/59 (Eiserne Konfirma-
tion). Ebenfalls einladen möchten 
wir die Jahrgänge 1953/54 (Gnaden-
konfirmation, 1948/49 (Kronjuwe-
lenkonfirmation) und 1943/44 (Ei-
chenkonfirmation). 

Bitte merken Sie sich den Termin 
vor. Eine Einladung wird vor den 
Sommerferien verschickt, sofern wir 
die Adressen ausfindig machen kön-
nen. Sachdienliche Hinweise nimmt 
das Pfarramt gerne entgegen.

Mitarbeiter-Dank
    An all unsere Mitar- 
          beiter (neben-  oder   
          ehrenamtlich): 

Ihr seid herzlich eingeladen zum 
Mitarbeiter-Dank-Abend am 10. 
November ab 18 Uhr mit Seg-
nungsgottesdienst & Abendessen. 
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Einladung zum

 KONZERT 

               

            

             als Gäste begrüßen wir sehr herzlich:

                Gesangverein Flachslanden

  Henno-Kids

                                             

Samstag, 8. Juni 2024

15 Uhr – Pfarrgarten St. Alban
Sachsen

Für fröhliche Musik, schattige Plätze,       

    Getränke und Gugelhupf-Buffet 

              ist bestens gesorgt!

Eintritt frei

! entfällt bei schlechtem Wetter ersatzlos !

Konzert
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EC Sachsen Fußball
Seit nun mehr als 75 Jahren gibt 
es den EC Sachsen. In den ganzen 
Jahren hat der EC ein großes Spek-
trum seiner Kreise. Ein etwas an-
derer Kreis, der auch missionarisch 
aktiv ist, ist das EC-Fußballen. 
Dort treffen sich meist Jungs und 
junggebliebene Männer ab 14 Jah-
ren und vertreiben sich mit ihrem 
Hobby in Gemeinschaft anderer 
Christen die Zeit.

Beim EC-Fußball sind tatsächlich 
alle willkommen. Spaß am Kicken 
sollte man mitbringen.

Ein großes 
H i g h l i g h t 
des EC-Fuß-
balls sind 
die Hallen-
turniere, die 
der EC Bay-
ern für seine 
Ortsgruppen 
organisiert. 
Dort sind 
wir Sachse-
ner nicht nur 

als Mannschaft vertreten, sondern 
auch in der Turnierleitung durch 
unseren Sportbeauftragten Johan-
nes Muser. 

Das Schöne daran ist, dass aus vie-
len Generationen Fußballbegeis-
terte zusammenkommen und auch 
über ihren Glauben sprechen kön-
nen. Ein weiteres Highlight ist die 
Teilnahme am Bubblesoccertunier 
bei der Sachsner Kirchweih. 

Felix Muser

EC Sachsen
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Es gibt Zeiten, 

in denen wir 

nicht wissen,

wohin unser

Weg uns führt.

Doch wir gehen weiter

im Vertrauen darauf, 

dass Gott

vorausgegangen ist.

[Lisa Misraje Bentley]
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        23  Wir sind für Sie da!

evang. Pfarramt  Hauptstr. 34   09827 1707 
  Pfarrer Frank Knausenberger 0160 93 59 38 22 
  frank.knausenberger@elkb.de 
  Samstag ist dienstfreier Tag.  
  Vertretung im Bedarfsfall über die Sekretärin bzw.  
  Anrufbeantworter erfragen.
  Pfarrerin Anja Knausenberger  09827 1707 
  (Religionsunterricht)   
  anja.knausenberger@elkb.de  
  
  Pfarramtssekretärin Doris Sturm 09827 1707 
  Montag, Donnerstag 8.30 -12.00 Uhr    
  Dienstag 13.30 -17.30 Uhr  
  pfarramt.sachsen@elkb.de 
  http://www.kirchengemeinde-sachsen.de 
Vertrauensmann  Bernd Meyer, Sachsen 09827 207354
Mesnerinnen  Sachsen: Helga Muser   09827 1676 
 Unterrottmannsdorf: Ingrid Schmidt  09827 7162 
 Neukirchen: Gerlinde Lang  09802 8604 
Kirchenpfleger  Reinhold Eschenbacher  09827 1620 
Hausmeister Ernst Christ      ernst.christ@elkb.de

Kirchenmusik 
Organisten  Dr. Karl Sturm   09827 7323 
 Heinz Bauer (Kasualien)  09827 6389 
Kirchenchor  Dienstag 19.30 Uhr C. Vildosola  09827 925489 
Posaunenchor Sa.  Donnerstag 20.00 Uhr C. Vildosola  09827 925489  
Posaunenchor U-d.  Montag 20.00 Uhr G. Kral  09827 1605 

Diakoniestation  Johanna Meier (PDL), Schloßberg 14    
09827 1466 
 Mobil 0171 28 22 303    Fax 09827 1200  
 Konto IBAN: DE24 7655 0000 0009 3332 04 

  info@diakoniestation-sachsen.de 

Spendenkonto
Kirchengemeinde Raiffeisenbank  IBAN DE45 7659 1000 0003 2557 43
impressum 
Herausgeber   Evang.-Luth. Pfarramt Sachsen 
Redaktionsteam   F. Knausenberger (V.i.S.d.P.), D. & W. Sturm
Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief: 01.08.2024 

Bitte als Verwendungs-
zweck angeben:  
Diakoniestation Sachsen



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:36

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Sachsen b. Ansbach

am Samstag, den 15. Juni 2024

ab 8.00 Uhr
_________________________________________________________

Legen Sie bitte Ihre Kleiderspenden nur an diesem 

Tag bis 8.00 Uhr im Plastiksack verpackt zum 

Abholen bereit, möglichst gut sichtbar an den 

Bürgersteigrand.                                                   

Damit nicht „fremde Sammler“ vorzeitig die Sachen 

einsammeln, heften Sie bitte diesen Zettel an Ihr 

Spendenpaket. 

� Wir kommen bei jedem Wetter durch alle Straßen.


